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Das Besondere an Kijimea® Magen

Kijimea® Magen – das neue Produkt von Kijimea® für den Magen – ist ein Nahrungsergänzungsmittel mit den wertvollen Mineral-
stoffen Calcium und Chlorid. Calcium trägt zur normalen Funktion von Verdauungsenzymen bei. Chlorid trägt durch die Bildung von 
Magensäure zu einer normalen Verdauung bei.

Verzehr

Erwachsene und Kinder ab 1 Jahr: 3 x täglich 1 Kapsel unzerkaut mit ausreichend Flüssigkeit (z. B. 1 Glas Wasser) direkt 
nach den Mahlzeiten verzehren (z. B. jeweils 1 Kapsel nach dem Frühstück, Mittagessen, und Abendessen).

Wir empfehlen, Kijimea® Magen für mindestens 4 Wochen zu verzehren. 

Da bei kleineren Kindern Erstickungsgefahr durch Verschlucken besteht, sollte die Kapsel geöffnet und der Inhalt mit etwas 
Flüssigkeit verzehrt werden.

Nebenwirkungen

Es sind keine Nebenwirkungen bei Verzehr von Kijimea® Magen bekannt.

Verträglichkeit

Kijimea® Magen enthält weder Konservierungsmittel,
Süßungsmittel noch Aromastoffe. 
Es ist laktosefrei und glutenfrei.
Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung.
Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt und Apotheker.
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  Mit Calcium, das zur normalen Funktion der 
Verdauungsenzyme beiträgt

 Mit Chlorid, das durch die Bildung von Magen-
säure zu einer normalen Verdauung beiträgt

-  In Ihrer Apotheke
-  Erhältlich in Packungen mit 20, 40 und 80 Kapseln

Das neue Produkt von Kijimea®

für den Magen

Information
Nahezu ein Viertel der Bevölkerung leidet regelmäßig unter Magenbeschwerden1 wie zum Beispiel Völlegefühl
und Übelkeit. Ursache ist häu� g, dass der Magen nicht ausreichend Magensäure produziert oder auch, dass die
Verdauungsenzyme nicht richtig arbeiten.

Die Forscher der renommierten Firma Synformulas haben nun ein neues Produkt für den Magen entwickelt.

1Quelle https://www.gesundheitsinformation.de/reizmagen-funktionelle-dyspepsie.html


